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Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost

TTC Mardorf : TTV Moischt-Cappel 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Mardorf gegen TTV Moischt-Cappel 3:9

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTV Moischt-Cappel in der Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost gegen
den TTC Mardorf durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Lauer / Stähling im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Engelmann / Schröder. Nicht einen Satzgewinn überließen Dörr / Brand ihren Gegnern Grebe /
Seubert beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das
war ein souveräner Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dörr / Görge bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Naumann / Wollenberg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Willi Dörr und Stefan Naumann, das Willi Dörr
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Karl-Heinz Lauer sein Einzel gegen Michael Engelmann noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Hermann Brand hatte gegen Andreas Seubert beim 6:11, 5:11, 11:13 wenig
auszurichten. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Bernd Stähling beim 2:3 gegen
Jürgen Grebe leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Grebe mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jochen Dörr konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Harald Schröder beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Leander Wollenberg wurden daraufhin Karl Alfons Görge unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Mardorf und des TTV Moischt-Cappel. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Willi Dörr und Michael Engelmann, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Karl-Heinz Lauer bei
seiner 1:3-Niederlage von Stefan Naumann dann doch niedergerungen worden. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hermann Brand bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Jürgen Grebe. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Mardorf nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf, während
der TTV Moischt-Cappel vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2022 gegen den TTC Eintr. 1969
Burgholz-Kirchhain III ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Mardorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2022 gegen den TV 1906 Cölbe.

 Statistik:
 TTC Mardorf

Doppel: Lauer / Stähling 0:1, Dörr / Brand 1:0, Dörr / Görge 0:1 
Einzel: W. Dörr 1:1, K. Lauer 0:2, H. Brand 0:2, B. Stähling 0:1, J. Dörr 1:0, K. Görge 0:1 

 TTV Moischt-Cappel
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Doppel: Grebe / Seubert 0:1, Engelmann / Schröder 1:0, Naumann / Wollenberg 1:0 
Einzel: M. Engelmann 2:0, S. Naumann 1:1, J. Grebe 2:0, A. Seubert 1:0, L. Wollenberg 1:0, H.
Schröder 0:1


